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Deutſchland. 

Berlin, 23. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Major von Kamptz im 4. Garde⸗Grenadier⸗Regiment Königin, und dem 
Hauptmann Braumüller von demſelben Regiment den Rothen Adler⸗ 
Orden vierter Klaſſe, dem eee d. D. Prag zu Heinrihs- 
walde im Kreiſe Niederung, dem Revierförſter Hillgenberg zu Roſen⸗ 
berg im Kreiſe Labiau, und dem Hegemeiſter a. D. Hollender zu 
Brandenburger Heide im Kreiſe Heiligenbeil den Königlichen Kronen⸗Orden 

vierter Klaſſe, ſowie dem Förſter Reduth zu Friſchenau, vordem zu 
Reußwalde im Kreiſe Wehlau, dem Förſter a. D. Regeler zu Nowaweß 
im Kreiſe Teltow, früher zu Grünort im Kreiſe Oſterode i. Pr., und dem 
Steuer⸗Aufſeher a. D. Müller zu Gutſchdorf im Kreiſe Striegau das 
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. z 

Se. Majeſtät der König hat den Kreis⸗Schulinſpector Johann Theodor 
Bauer zu Düſſeldorf, zur Zeit Hilfsarbeiter an der Königl. Regierung 
zu Münſter, zum Regierungs- und Schulrath ernannt. 

Die Referendare Gravenhorſt und North in Straßburg find auf 
Grund der beſtandenen Staatsprüfung zu Gerichts-Aſſeſſoren ernannt 
worden. — Der Regierungs⸗ und Schulrath Bauer iſt der Königlichen 
Regierung zu Düſſeldorf überwieſen worden. — Der ordentliche Profeſſor 
an der Univerſität Halle-Wittenberg, Dr. Rudolf Leonhard, 15 in gleicher 
Eigenſchaft an die juriſtiſche Facultät der Univerſität Marburg verſetzt 
worden. — Am Schullehrer⸗Seminar zu Franzburg iſt der bisherige com⸗ 
miſſariſche Hilfslehrer Diebow definitiv angeſtellt worden. (R.⸗Anz.) 

Dem von der Königlichen Eiſenbahn⸗Direction zu Berlin reſſortirenden 
Königlichen Eiſenbahn-⸗Betriebsamt zu Görlitz ift die Leitung des Baues 
und demnächſtigen Betriebes der durch das Geſetz vom 21. Mai 1883 
(Geſetz-Sammlung Seite 85) zur Ausführung genehmigten Eiſenbahn 
untergeordneter Bedeutung von Mittelſteine bis zur Landes⸗ 
1 in der Richtung auf Ottendorf innerhalb der den König⸗ 
ichen Eiſenbahn⸗Betriebsämtern durch die unter dem 24. November 1879 
Allerhöchſt genehmigte Organiſation der Staatseiſenbahnverwaltung zuge⸗ 
wieſenen Reſſortbefugniſſe übertragen worden. 

Berlin, den 19. Juli 1885. $ 

Der Minifter der öffentlichen Arbeiten. 
Im Auftrage: Brefeld. 


Provinzial-Zeitung. 


D. Liegnitz, 21. Juli. [Feſteommers. — Stadtverordneten⸗ 
ſitzung.] Der Kriegerbund hatte am Sonnabend zur Erinnerung an das 
Garniſonsjubiläum der Königs⸗Grenadiere einen Feſtcommers im großen 
Schießhausſaale veranſtaltet, bei welchem fiH etwa 200 Vereinsmitglieder, 
ſowie der Seifersdorfer und Parchwitzer Verein und Deputationen der 
anderen hieſigen militäriſchen Vereine in großer Anzahl betheiligten; ferner 
hatten die Herren Regierungspräſident Prinz Handjery, Oberſt 
Malotki von Trzebigtowski, Hauptmann a. D. Jahn⸗Jeſchkendorf 
und viele Offiziere des hieſigen Regiments und der Reſerve der Feſtlichkeit 
beigewohnt. Nachdem Herr Hauptmann Zahn dem Regierungspräſidenten, 
als dem derzeitigen Vorſitzenden des Kreis⸗Kriegerverbandes, die erſchienenen 
Vorſtände der einzelnen Vereine vorgeſtellt hatte, begann der Commers 
mit Aufführung der Jubelouverture durch unſere Militärcapelle, worauf 
die Abfingung eines Feſtliedes erfolgte. Hieran ſchloß ſich ein von dem 
Vorſitzenden des Kriegerbundes auf Se. Majeſtät den Kaiſer ausgebrachter 
Toaſt. Nach weiteren muſikaliſchen und die i Vorträgen toaſtete 
Herr Winterfeldt auf die Königs⸗Grenadiere, worauf der Regiments⸗ 
Commandeur dem Kriegerbunde ſein Glas weihte. Der Regierungs⸗ 
Präſident feierte in längerer Rede den Kriegerverband. Concert, Geſang, 
declamatoriſche Vorträge und Toafte in reicher Abwechſelung hielten die 

eſtgenoſſen ziemlich lange in gehobener Stimmung beiſammen. — Die 

tadtverordnetenverſammlung hatte geſtern eine Sn welche „Serien: 
Phyſiognomie“ trug. Von 36 Mitgliedern fehlten 14. Von den in öffent 
licher Sitzung zur Verhandlung gekommenen ſechszehn Vorlagen ſind er⸗ 
wähnenswerth: die Mittheilung des Magiſtrats, daß die Erwerbung von 
118,7985 ha Forſt von dem Dominium Klein⸗Reichen für den Preis von 
78 497,55 M. durch Auflaſſung und Zahlung des Kaufgeldes perfect 
geworden iſt. Der Kaufpreis beträgt pro Morgen Forſtland ohne Beſtand 
115 M., der Holzbeſtand pro Moran 45 M., der Morgen Wieſe 300 M. 
— Auf Antrag des Curatoriums der Landwirkhſchaftsſchule wird letzterer 
eine der Stadt gehörige Ackerparzelle von 2,1428 ha für eine Jahrespacht 
von 270 M. auf 20 Jahre zur Anlegung einer Obſtbaumſchule durch Herrn 
Wanderlehrer Siegert überlaſſen. — Die durch den Tod des Hegemeiſters 
Englicht vacant gewordene Förſterſtelle wird mit einem Gehalte von 
1050 M. bei freier Wohnung, freiem Brennholz und Benutzung von 
5,75 ha Dienſtländereien ausgeſchrieben werden. Die Anſtellung erfolgt 
zunächſt probeweiſe auf 1 Jahr. — Dem Diakoniſſen⸗Verein wurden für die 
projectirte Erbauung eines Digkoniſſen- und Feierabendhauſes am Scheiben: 
wege verſchiedene, vom Ortsſtatut abweichende Vergünſtigungen gewährt. 
— Auf Grund der von dem im Februar d. J. in Breslau verſammelt 
Sn Sparkaſſentage gefaßten Beſchlüſſe hat der hieſige Magiſtrat eine 

eviſion der Statuten unſerer Sparkaſſe vorgenommen. Es würden den⸗ 
1 namentlich beigefügt Beſtimmungen, nach denen Spareinlagen während 
der ganzen Geſchäftszeit der l von 8 bis 12 Uhr Vormittags und 
von 2 bis 6 Uhr Nachmittags angenommen werden, die Sperrung von 
Einlagen bis zu beſtimmten Zeitpunkten zuläſſig iſt, das Markenſyſtem, 
koſtenloſe Einziehung und Uebertragung von Einlagen bei auswärtigen 
Sparkaſſen und Prämiirung fleißiger Sparer eingeführt wird, ferner die 
Sparkaſſenbücher gratis ausgegeben und die Kündigungsfriſten abgekürzt 
werden. Das Statut wurde einer Commiſſion, beſtehend aus den Herren 
Mattheus, Cohn, Warſchauer, Stolle und Weſtphal, zur Vor⸗ 
berathung überwieſen. 


— Seen 22. Juli. [Ernte. — Preisvertheilung.] Seit geſtern 
ziehen aus Weſt reſp. Nordweſt Regenwolken, getrieben durch mehr oder 
weniger ſtarken Wind, allem Anſcheine nach andeutend, daß das bis jetzt 
ſo außerordentlich i e pe Inge wird, weshalb man 
auch mit Aufwand aller Kräfte die Ernte einzuheimſen jucht. Der Roggen 
iſt in unſerem Kreiſe, ſo weit die Nachrichten reichen, vollſtändig einge⸗ 
fahren, ſo daß die Kornernte als beendet angeſehen werden kann. Dieſelbe 
iſt, ſo lautet das allſeitige Urtheil, nur mittelmäßig ausgefallen. Daſſelbe 
gilt von der Gerſte, mit deren Ertrage man nur theilweiſe zufrieden ift. 
Die bis vorgeſtern herrſchende tropiſche Hitze hat mit Macht die Mehren 
reifen laſſen, jo daß auch bereits mit der Weizenernte begonnen worden 
iſt, von der noch das beſte Reſultat, nämlich eine gute Mittelernte erwartet 
wird. Was den Hafer betrifft, ſo läßt derſelbe nur auf eine Mittelernte 
hoffen. Leider haben in dieſem Sommer die Hagelwetter die Fluren 
anferes Kreiſes ziemlich ſtark mitgenommen, fo daß der hierdurch entſtan⸗ 
dene Schaden einen nicht unbedeutenden Ausfall hinſichtlich des Geſammk⸗ 
ertrages hervorgerufen hat. Die Frühkartoffeln ſind reichlich und quali⸗ 
tativ vorzüglich gerathen, was bei der Trockenheit wohl zu erwarten war. 
Die Spätkartoffeln haben ebenfalls reichlich angeſetzt und laſſen guten 
Ertrag erwarten. Leider iſt der zweite Graswuchs in Folge der trockenen 
Witterung ſehr zurückgeblieben, ſo daß im Herbſt leicht Futtermangel ein⸗ 
treten kann. Der heute Vormittag herrſchende Sturm hat den Obſtpächtern 
nicht geringen Schaden verurſacht, indem er viel Fallobſt gebracht hat. — 

Der Gewerhehausvorſtand macht bekannt, daß auf Grund des Statuts 
für das hieſige Gewerbehaus (Robert Schärff'ſche Stiftung) dem hieſigen 
Sattlermeiſter Paul Bartſch für die eingelieferten Preisgegenſtände, ein 
Paar Arbeitsgeſchirre für Pferde und einen Lederkoffer, ein Preis im Be⸗ 
trage von 60 Mark, und dem hieſigen Sattlermeiſter Franz Viehweger 
für das eingelieferte Paar Arbeitsgeſchirre für Pferde ein Preis im Be⸗ 
trage von 30 Mark ertheilt worden iſt. 


—r. Namslau, 22. Juli. [Uebungsreiſe.] Heut trafen aus ihren 
Garniſonen Oels, Kreuzburg und Bernſtadt die Offiziere des 2. Schleſiſchen 


Sechsundſechszigſter 


r 


Dragoner⸗Regimenes Nr. 8, Herren Rittmeiſter und Escadronschef von 
Schmeling, Premierlieutenants von Glaſenapp, Frhr. von Richt⸗ 
hofen, von Schack, Graf von Reichenbach, Seccondelieutenants 
Graf Schwerin, Ruſche, Frhr. von Ohlen, von Windheim und 
der Secondelieutenant Wellmann vom 12. Grenadier⸗Regiment hier ein 
um in Begleitung der hieſigen Offiziere, Herren Secondelieutenants Graf 
Matuſchka, von Woikowski und von Schmeling unter Führung 
des hieſigen Garniſonälteſten, Herrn Major von Krauſe eine zweitägige 
Uebungsreiſe zu unternehmen. 


t. Kreuzburg, 21. Juli. [Stiftungsfeſt der freiwilligen Feuer⸗ 
wehr. — Abſchiedsbewilligung.] Die freiwillige Feuerwehr beging 
geſtern die Feier des ſiebenjährigen Beſtehens, welche durch eine am evan⸗ 
geliſchen Schulhauſe (fingirter Bachſtuhlbrand) unter Leitung des erſten 
Brandmeiſters, Herrn Maurermeiſter Milde, ausgeführte und trefflich ge- 
lungene Generalübung eingeleitet wurde. Die neue Ulmer Leiter, welche 
16 Meter hoch aufgeſtellt wurde, hat ſich als Rettungsleiter trefflich be⸗ 
währt. — Nach Beendigung der Uebung zog die Feuerwehr mit voran⸗ 
marſchirender Muſikcapelle, Geräthen und Fahrzeugen in muſterhafter 
Ordnung um die Stadt. Am Steigerthurme wurde Halt gemacht. Der 
Branddirector, Herr Bürgermeiſter Müller, hielt eine Anſprache, in 
welcher er darauf hinwies, daß die Männer der Feuerwehr in ſelbſt⸗ 
loſem Wirken auf Lohn und Ehren nicht zu rechnen haben, das Bewußtſein 
der Pflichterfüllung erſetze ihnen Lob und Anerkennung. Die Feuerwehr 
hege und pflege den echten Bürgerſinn. Das Hoch auf die freiwillige 
Feuerwehr fand lauten Widerhall. Nachdem die Geräthe und Fahrzeuge 
im Fe n aufbewahrt waren, verſammelten ſich die Mitglieder 
der Feuerwehr mit ihren Angehörigen im feſtlich beleuchteten, durch unzählige 
Lampions geſchmückten Eiskeller-Garten, wo ein von der Hoffmann' ſchen 
Capelle ausgeführtes Concert ſtattfand. Der große Garten war dicht ge⸗ 
füllt; dem aus der Vergnügungskaſſe geſpendeten Freibier wurde allſeitig 
kräftig zugeſprochen. Zwei von Kamerad Bernhardt gedichtete Lieder 
wurden unter allgemeinem Gaudium geſungen. Das erſte Lied 
ſchilderte die ſchweren Pflichten der Feuerwehren, während das zweite 
in humoriſtiſcher Weiſe die Bra Verhältniſſe der hieſigen freiz 
willigen Feuerwehr beleuchtete. — Der Zeugmeiſter, Herr Kaufmann 
Heintze brachte, den großen Verdienſten des ſeit Beſtehen des 
Vereins fungirenden Branddirectors, Bürgermeiſter Müller, Rechnung 
tragend, dieſem ein begeiſtert aufgenommenes Hoch aus, welches Letzterer 
mit einem launigen Toaſt auf die Zierde jeder Geſellſchaft, jedes Feſtes, 
auf die Frauen der Feuerwehr, erwiderte. — Auch dem Feſtdichter, Herrn 
Bernhardt, weihte nach wiederholter Abſingung der Feſtlieder der zweite 
Brandmeiſter, Herr Loſſow, ein dreifaches Hoch. Dem Wirthe des Eis⸗ 
kellers, Herrn Paul Kern, wurde für die auf ſeine Koſten bewirkte prächtige 
Decoration des Gartens, ſowie dem Brandmeiſter Herrn Loſſow für ein 
von ihm arrangirtes Feuerwerk ein kräftiges Hoch gewidmet. — Nachzu⸗ 
tragen iſt, daß bei Beginn des Feſtes die Capelle unter dem Geſange der 
Feſttheilnehmer „Heil Dir im Siegerkranz“ anſtimmte, worauf ein be⸗ 
geiſtertes Hoch auf Se. Maj. den Kaiſer ausgebracht wurde. Das Feſt 
nahm ſpät nach Mitternacht ein frohes Ende; es hatte im Ganzen einen 
glänzenden Verlauf. — Dem ſeit 5 Jahren an der Spitze des hieſigen 
Bezirkscommandos ſtehenden Herrn Oberſt von Lukowitz iſt auf ſein 
Anſuchen der Abſchied mit Penſion bewilligt worden; Se. Maj. der König 
hat dem verdienten Offizier den Kronenorden 3. Klaſſe, ſowie die Berech⸗ 
tigung des Tragens der Uniform des 43. Infanterie-Regiments verliehen. 
Herr Oberſt von Lukowitz, welcher am 1. October von hier fortziehen 
wird, hat ſich durch ſeine perſönliche Liebenswürdigkeit in allen Schichten 
der Bevölkerung Liebe und Verehrung erworben, weshalb ſeinem Scheiden 
allſeitig mit Bedauern entgegengeſehen wird. Zu ſeinem Nachfolger iſt 
Herr Oberſtlieutenant z. D. Bauer vom 63. Infanterie⸗Regiment (Neiſſe) 
deſignirt worden; derſelbe wird in den nächſten Tagen hier eintreffen. 


2. Kattowitz, 21. Juli. [Stadtverordnetenſitzung.] In der 
geſtern abgehaltenen Stadtverordnetenſitzung wurde unter Anderem be⸗ 
ſchloſſen, für die Herſtellung reſp. Abteufung eines Brunnens für die zu 
errichtende Trinkwaſſerleitung in der Fabrikvorſtadt, in welcher ſeit vielen 
Jahren Quellen mit gutem Trinkwaſſer zu Tage treten, eine Summe von 
3000 M. zu bewilligen. Der auf Boynower Feldmark im vorigen Jahre 
zu gleichem Zwecke geſchlagene Brunnen konnte keine Verwendung finden. 
Beſchloſſen wurde ferner, den Magiſtrat zu erſuchen, wegen Abänderung 
der neuen Feuerlöſchordnung das Weitere zu veranlaſſen. Der Antrag, 
betreffend Vorbereitung zur Bürgermeiſterwahl, wurde in geheimer Sitzung 
verhandelt. Von dem Cultusminiſterium iſt der Kämmereikaſſe ein weiterer 
dauernder Staatszuſchuß für das ſtädtiſche Gymnaſium in Höhe von 
800 M. pro Jahr als Beihilfe für die Mehrausgaben, welche durch die 
Gewährung des Wohnungsmiethszuſchuſſes an die Gymnaſiallehrer er⸗ 
wachſen, bewilligt worden. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Dresden, 23. Juli. Geſtern Abend 10 Uhr fand in der Feſt⸗ 
halle der officielle Schluß des ſechsten deutſchen Turnfeſtes ſtatt, wobei 
der Geheime Hofrath Ackermann eine Abſchiedsrede an die Turner 
hielt. Die Turner aus Salzburg überreichten der Dresdener Turner⸗ 
ſchaft eine mit einer Widmung verſehene Marmortafel und die Turner 
aus Innsbruck einen Edelweißkranz. Die amerikaniſchen Turner über⸗ 
gaben dem Director Bier ein Ehrenzeichen; andere ausländiſche 
Turner dankten für die glänzende Veranſtaltung des Feſtes und die 
herzliche Aufnahme. 

Paris, 23. Juli. Der chineſiſche Geſandte iſt heute früh aus 
Berlin hier eingetroffen, wird Grevy in nächſter Woche feine Creditive 
überreichen und nach Betrauung Tſcheng hi fongs mit der Führung 
der Geſchäfte nach Berlin zurückkehren. Der Gouverneur von Cochin⸗ 
china, Tompſon, reift den 27. Juli von Cochinching ab, um fih nach 
Frankreich zu begeben. — Der Temps deutet an, Tompſon werde 
nicht nach Cochinchina zurückkehren. 

— Kammer. Mezieres interpellirte über den Mißbrauch, der 
durch den Handel mit Paſſirſcheinen entſtehe und ausländiſchem Guß⸗ 
eiſen die Einfuhr in Frankreich unter Umgehung des Zolls ermögliche. 
Gleichzeitig brachte Mezieres einen auf Abſtellung dieſes Mißbrauchs 
abzielenden Antrag ein. Der Antrag wurde, von Rouvier bekämpft, 
abgelehnt. : 

Paris, 23. Juli. Die Münzconferenz begann heute die Be: 
rathung der ſogenannten Liquidationsclauſel. Der belgiſche Delegirte 
Pirmez erklärte die Clauſel für nicht erforderlich, und nicht gerecht⸗ 
fertigt durch die Münzunionsverträge. Luzzati bekämpfte dieſe Aus⸗ 
führungen. Fortſetzung morgen. 

London, 23. Juli. Unterhaus. In Beantwortung mehrerer an 
ihn gerichteter Anfragen erklärte Unterſtaatsſecretär Bourke, über die 
Emiſſion der neuen egyptiſchen Anleihe fänden Unterhandlungen 
ſtatt. Betreffend das von General Grenfell gemeldete Gerücht vom 
Tode des Mahdi, ſo werde demſelben in Aſſuan allgemein Glauben 
geſchenkt, die Anhänger des Mahdi hätten ſich in großer Zahl aus 
Dongola und Umgegend nach dem Süden hin zurückgezogen. Der 
Opiumvertrag mit China ſei unterzeichnet, aber noch nicht ratifieirt. 
Der Kanzler der Schatzkammer, Hicks⸗Beach, gab auf Befragen an, 
daß in Bezug auf die Miſſion Drummond Wolffs noch nichts feſt⸗ 
geſtellt ſei. 


Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


23. Juli. 


London, 
Behandlung ſeitens der Armenpflege aufhebt. Der Antrag Collings, 
wonach unter ärztlicher chirurgiſcher Hilfe alle Dinge zu verſtehen ſind, 
die vom Armenarzte verabreicht oder empfohlen werden, wurde, vom 
der Regierung bekämpft, vom Hauſe mit 180 gegen 130 Stimmen 
angenommen. Hicks⸗Beach erklärte hierauf, die Regierung lehne nun⸗ 
mehr jede Verantwortung für die Bill ab. Die Oppoſition aber 
berieth dieſelbe weiter. 

Petersburg, 23. Juli. Ein Telegramm der „Nordiſchen Tele- 
graphen⸗Agentur“ meldet: Die „Standard“-Meldung aus Teheran, 
betreffs des Eintreffens der ruſſiſchen Grenzeommiſſton unter Leſſar 
an der Grenze, wird hier noch durchaus als nicht ſicher verbürgt an⸗ 
geſehen. 

Trieſt, 23. Juli. Der Lloyddampfer „Daphne“ iſt heute Vormittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 

Bremen, 23. Juli. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Amerika“ 
iſt genen in Baltimore eingetroffen. 

remen, 23. Juli. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Ems“ 
iſt heute Nachmittag 2 Uhr in Southampton eingetroffen. 

Handels-Zeitung. 
Breslau, 24. Juli, 

* Submission auf Stahlschlenen. Man schreibt der „Vossischen 
Zeitung“: Bei der königlichen Eisenbahndirection in Bromberg war in 
diesen Tagen Submissionstermin zur Lieferung von 60090 lauf. Meter 
Flussstahlschienen ausgeschrieben. Die beiden oberschlesischen Werke 
stellten die niedrigsten Preise, und zwar die Oberschlesische Bedarfs- 
gesellschaft 138,50 M. und die Vereinigte Königs- und Laurahütte 
139,50 M. pr. 1000 Kler. ab Fabrikstation für je 30000 Meter. Die 
westfälisch-rheinischen Werke offerirten wesentlich höher, und zwar 
Krupp in Essen zu 142, Dortmunder Union zu 143, Bochum zu 144, 
Hörde zu 143,50 u. s. w. Die Offerten der oberschlesischen Werke 
sind diesmal erheblich niedriger, als bei den, meisten vorangegangenen 
Submissionen; im September v. J. stellten die genannten Werke für 


die königliche Eisenbahndirection in Berlin gleichmässig den Preis von — j 


145 M.; bei einem zweiten Termine bei derselben Behörde im October 
v. J. forderte Laurahütte 145, die Bedarfsgesellschaft 146 M. Im April 
d. J. wurden wiederum für Berlin Stahlschienen vergeben; die Bedarfs- 
gesellschaft betheiligte sich bei dieser Submission gar nicht, die 
Vereinigte Königs- und Laurahütte forderte einen Preis von 140 M. 


* Lemberg-Czernowitzer Eisenbahn. Das Gerücht über den Ab- 
bruch der Verhandlungen zwischen der rumänischen Regierung und 
der Lemberg- Czernowitzer Eisenbahngesellschaft wird vom „Wiener 
Fremdenblatt“ entschieden dementirt; nach Rückkehr des Ministers 
Bratiano sollen die Verhandlungen zum Abschluss gelangen. 

* Warschau-Wiener Eisenbahn, Der Ankauf der Lodzer Fabrik- 
bahn durch die Warschau-Wiener Bahn ist als gescheitert; zu betrachten, 
weil die letztere an der von ihr gestellten Bedingung, von Lodz nach. 
der preussischen Grenze eine Eisenbahn zu bauen, festhält, was regie- 
rungsseitig nicht genehmigt wird. 

Vereinigte Dampfmühlen der ungarischen Creditbank, Der 
„Ungarischen Post“ zufolge betrug der Reingewinn der vereinigten 
Dampfmühlen der ungarischen Creditbank im ersten Semester d. J. 
74 000 Fl. gegen 39000 Fl. in demselben Zeitraum des Vorjahres. 


Ausweise. 

Paris, 23. Juli. [Bankaus weis.] Verhältniss des Notenumlaufs 
zum Baarvorrath 79,57. i 

London, 23. Juli. [Bankausweis.] Regierungssicherheit. 
17071000 Pfd. St., Zun. 16000 Pfd. St. Procent-Verhältniss der Re- 
serve zu den Passiven 447); gegen 45% pCt. in voriger Woche. 
Clearinghouse-Umsatz 93 Mill., gegen die entsprechende Woche des 
Vorjahres unverändert. 


Börsen- und Hamdelis-Bepeschen. 

Paris, 23. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 41, 25. Credit mobilier —. Spanier neue 5715/6. Banque 
ottomane 524, —. Credit foncier 1323, —, Egypter 331. Suez-Actien 
2063, —. 


London 25, 17. Foncier egyptien —, —. 5%, priv. türk. Oblig. 390, —. 


Londen, 23. Juli, Nachm. [Schluss-Course.) (Nachir.) Spanier 


58. 60% unif. Egypter 657/,. Ottomanbank 11. Suez-Actien 82½. 

Lomdon, 23. Juli. Aus der Bank flossen heute 150 000 Pfd. Sterl. 
nach Südamerika, 

Frankfurt a. M., 23. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min, [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20, 362. Pariser Wechsel 80, 835. Wiener 
Wechsel 162, 95. Reichsanleihe 104½ Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
124¼. Oest. Silberrente 68¼½. Papierrente 671/4. 5% Papierrente 81½, 
4% Goldrente 883/4. 1860er Loose 1185/4. 1864er Loose 291, 40. Ung. 
4% Goldrente 803/4. Ungar. Staatsloose 220, 80. Italiener 955/5. 1880er 
Russen 79¾ . II. Orient-Anleihe 595),. III. Orient-Anl. 59/8. Spanier 
exter. 585/. Egypter 657/4. Neue Türken 16¾. Böhmische Westbahn 
230½. Central-Pacifie 109% Franzosen 245%. Galizier 198½. Gotthard- 
bahn 1083/4. Hessische Ludwigsbahn 103%. Lombarden 111¾. Lübeck- . 
Büchener 1643/4. Nordwestb. 1363/4. Credit-Actien 231½. Darmstädter 
Bank 137½. Meininger Bank 90¾. Reichsbank 1428. Wiener Bank- 
verein 81. Still. 

50% serbische Rente 85, do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2318/8. 
Galizier 198. Lombarden 1113/4. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Frankfurt a. M., 23. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 


Societät.] Credit-Actien 231½. Franzosen 2451/4. Lombarden — —. 
Galizier — —. Egypter 66. 4% Ungar. Goldrente — —. Gotthard- 
bahn 108¾. 80er Russen —. Mecklenburger — Darmstädter Bank 
1361/,. Ruhig. \ 

Frankfurt a. M., 23. Juli, Abends. [Effecten-Societät} 
(Schluss.) Credit-Actien 231½¼½. Franzosen 245½. Lombarden — —. 
Galizier — —. Egypter 66. 4% Ungar. Goldrente — —. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 1087/;,. Disconto-Commandit — —. Mecklen- 
burger —. Sehr still. 


Hamburg, 23. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 1038/4. Silberrente 681/4. Oesterr. Goldrente 885/3. Ungar. Gold- 
rente 803/4}. 60er Loose 1183),. Italienische Rente 96. Credit-Actien 
231. Franzosen 6124/,. Lombarden 277. 1877er Russen 953/4. 1880er 
Russen 777),. 1883er Russen 1051/4. 1884er Russen 89½, II. Orient- 
Anleihe 57½. III. Orient-Anleihe 57%. Laurahütte 87½. Nordd. Bank 
142. Commerzbank 120¾. Marienburg-Mlawka 75½. Ostpreussische 
Südbahn 109½. Lübeck-Büchener 164½. Gotthardbahn — —. Dis- 
conto 25/8 0%. Still. 

Leipziger Discontobank 100 ½. 

Hamburg, 23. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 170—174. Roggen loco still, meeklenbur- 

ischer loco 156—162, russischer loco ruhig, 114—118. Hafer still. 

Gomte matt. Rüböl ruhig, loco 50. Spiritus geschäftslos, per Juli-August 
33 Br., per August-Septbr. 33 Br., per September-October 33½ Br., 
per November-December 33½ Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2500 Sack. 
Petroleum fest, Standard white loco 7, 50 Br., 7, 45 Gd., pr. Juli 7, 40 
Gd.. pr. August-December 7, 65 Gd. Wetter: Schön. 

Pesen, 23. Juli. Spiritus loco ohne Fass 42, 00, per Juli 42, 00, 
per August 42, 00, per September 42, 40, per October 42, 40, Gekündigt 
— Liter, Behauptet, 


Das Unterhaus berieth über den Bericht ö 
über die Bill, welche die Entziehung des Wahlrechts wegen ärztlichen 


n 


Banque de Paris 685. Banque d’escompte 450. Wechsel aufe 


Franzosen 2451), 


68, 16 Br. 


Liverpool, 23. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 10000 Ballen. Fester. Tagesimport 3000 Ballen. 
Liverpool, 23. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen 
Amerikaner fester, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: 
August-September 5% Verkäuferpreis, October-November 5½ 
Käuferpreis, December-Jantar 5°%/,, Werth, Februar-März 517/,, d. do. 
Liverpool, 23. Juli, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
[Baumwolle.] (Schlussbericht,) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 
von für Speculation und Export — — Ballen, Amerikaner —, Surats 
Upland good ordinary 55/18, Upland low middling 57/6, Upland 
middling 59%, Orleans good ordinary 5/8, Orleans low middling 5¼ 
Orleans middl. 55/3, Orleans middling fair 51/;,, Ceara fair 55/;, Ceara good 
fair 518, Pernam fair 5%, Pernam good fair 6, Bahia fair 57/,e, 
Maceio fair 5, Maranham fair 5U/,,, Egyptian brown middling 41/3, 
Egyptian brown fair 5%, Egyptian brown good fair 51/6, Egyptian 


“white middling —, Egyptian white fair 61/,,, Egyptian white good fair 


iu New-Orleans 93/4. 


Z1 M. G. Broach good 5½, M. G. Broach fine 57e, Dhollerah fair 
45/165 Dhollerah good fair 43e, Dhollerah good 5, Dhollerah fine 
59/3, Oomra fair 4/16, Oomra good fair 4½ñ , Oomra good 4/16, Oomra 
fine 5¾, Seinde good fair 3¾½% Bengal good fair 3%èK1j3, Bengal good 41/,, 
Bengal fine 4½, Tinnevelly good fair 5/16 Western good fair 496, 
Western good 413/,, Peru rough fair 63/4, Peru rough good fair 7%, 
Peru rough good 8½, Perusmouth fair 55/g, Peru smouth good fair 518/16, 
Moderat. rough fair 6½, Moderat. rough good fair 6/, Moderat. rough 
good 7¼½. Tendenz: — 

Newyork, 23. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechse 
auf Berlin 947). Wechsel auf London 4, 851/9. Cable transfers 4, 87. 
Wechsel auf Paris 5, 205/;. 4% fundirte Anleihe 1877 122. Erie-Bahn 
14½. Newyork-Centralbahn 971/4. Chicago-North Western-Bahn 101. 
Central-Paeific-Bahn 1113/4. Baumwolle in Newyork 101/4. Baumwolle 
Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
8¼. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8¼½ . Rohes Pe- 
troleum 7½. Pipe line Certificats 100. Mehl 3, 85. Rother Winter- 
Weizen loco 100. Weizen per Juli 98%, per August 100½, per Sept. 
102 ¼ Mais (old mixed) 51. Zucker (Fair refining Muscovados) 4, 97½ 
Kaffee Rio 8, 35. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 10, do. Fairbanks 7, —. 
do. Rothe u. Brothers 7, —. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 21/3. 

Pest, 23. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst 7, 83 Gd., 7, 85 Br. Hafer per Herbst 6, 14 Gd., 
Mais per Juli-August 5, 73 Gd., 5, 75 Br. Kohlraps 
per August-September 113/, bis 117/;. — Wetter: Bewölkt. 

Paris, 23. Juli, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
ruhig, per Juli 23, 00, per August 23, 25, per September-December 
23, 75, per November-Februar 23, 90. Mehl 9 Marques, fest, per 
Juli 46, 60, per August 47, 10, per September-December 12 Marques 
50, 50, per November-Februar 51, 00. Rüböl ruhig, per Juli 62, 25. 


Zucker steigend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 47, 30, per August 
47, 60, per September 48, 10, per October-Januar 50, 75. 

London, 23. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell, 
Rüben-Rohzucker 14/. Stetiger. 

Amsterdam, 23. Juli, Nachmittags. Bancazinn 55½. 

Antwerpen, 23. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 19 bez., 
191/; Br., per August 19½ Br., per September 19Y, Br., per September- 
December 19½ Br. Fest. 

Antwerpen, 23. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen flau. Roggen vernachlässigt. Hafer flau. Gerste träge. 

Bremen, 23. Juli. Petroleum besser. (Schlussbericht) Standard 
gun loco 7, 55, per August 7, 55, per August-December 7, 75. Alles 

rief. 


Marktberichte. 

Berlim, 23. Juli. [Producten-Bericht.] Der heutige Getreide- 
markt eröffnete bei matter Stimmung, gewann aber später für Weizen 
und Roggen auf Termine eine etwas festere Haltung, so dass die Preise 
gegen gestern kaum etwas verloren haben, dagegen blieben die Termin- 
preise für Hafer auch schliesslich in matter Haltung. Im Handel mit 
Locowaare sind die Forderungen zwar nicht ermässigt, aber die Kauf- 
lust trat nur wenig hervor. Gek. Roggen 3000 Ctr. — Roggenmehl 
zeigte keine merkliche Preisveränderung gegen gestern. — Für Rüböl 
bestand überwiegendes Angebot, das auf die Preise wesentlich drückte, 
— Spiritus hat neuerdings ein Geringes im Werth verloren. 

Weizen loco 158—180 M. pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli 1671/3 M. bez., Juli-August 167½ Mark bez., Septbr.-Octbr. 1681/4 
bis 168¼½% M. bez., October-November 1704,--170Y, M. bez., Novbr.- 
Decbr. 1721—1721 M. bez. Roggen loco 141—147 Mark pr. 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, russischer 145 M. ab Kahn bez., Juli 
145½ bis 146—1453), M. bez., Juli-August 1451/,—146—1453/, M. bez., 
September-October 149½—149¾—149½½ M. bez., October-November 
152—151¼ M. bez., Novbr.-December 154 bis 153½ bis 153%, Mark 
bez. — Mais loco 116—120 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli-August 1161), Mark, Septbr.-October 117½ M., October-November 
119 M. — Gerste loco 118 bis 170 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 130 bis 167 Mark pro 1000 Kilo nach Quali- 
tät gefordert, ost- und westpreuss. 145—156 M. bez., pommerscher und 
uckermärkischer 148—157 M. bez., schlesischer und böhmischer 148 bis 
157 Mark, feiner schlesischer und böhmischer 158—162 M. bez., russi- 
scher 132—138 Mark ab Bahn bez., Juli 132 M. bez., Juli-August 132 
M. bez., September-October 1333/4 —1331,—1331/, M. bez., October-No- 
vember 135½—135 Mark bezahlt, November-December 136½—136 
Mark bez. Erbsen. Kochwaare 146—205 Mark pr. 1000 Kilo, 
Futterwaare 132 bis 142 Mark pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 24,00—22,00 Mark bez., Nr. O: 22,00 bis 


f 7 
} t 


bez., August-September 18,60 Mark bez., September-October 18,70 M. 
bez., feuchte — M. 

Kartoffelmehl loco 18,70 M. bez., Juli-August 18,50 M. bez., August- 
September 18,60 M. bez., September-October 18,70 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 
146 Mark per 1000 Kilo. 

Hamburg, 23. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Juli 33 Br., 323), Gd., Juli-August 33 Br., 323], Gd., 
August-September 33 Br., 32 Gd., September-Oetober 331/4 Br., 33 ½ 
Gd., October-November 333], Br., 331, Gd. — Tendenz: Sehr still. 


# Breslau, 24. Juli, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen ruhig, bei mässigem Angebot Preise 
unverändert. 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. weisser 16,20 bis 
16,60 bis 17,20 Mark, gelber 16,10--16,50—16,80 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. x f 

Roggen feine Qualitäten gut preishaltend, per 100 Kilogramm 
13,20—13,90—14,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,80—12,50 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 

Hafer feine Qualitäten behauptet, per 100 Eilogr. 13,00—13,70 bis 


14,20 Mark. (ide, 
Bohnen schwacher Umsatz, p. 100 Kgr. 17,50 8,00—19,90 Mark. 
,50—9,50 Mark, 


Lupinen behauptet, per 100 Kilogr. gelbe 80 
blaue 7,80—8,30—8,70 Mark. 
Wicken unverändert, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 
Oelsaaten in matter Stimmung. 
Schlaglein in matter Stimmung, 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps 17 30 19 30 19 80—21 40 
Winterrübsen 17 — 18 80 19 70—21—20 
Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. 
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde: 
8,00— 8,80 Mark. 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 23,25—24,00 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,50—22,00 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bis 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50—9 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 
Bradford, 23. Juli. Wolle geschäftslos, zweifädige Garne stetig, 
Stoffe ruhig. 
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 23., 24. Nachm. 2 U. Abends 10 U. | Morgens 6 U. 


y er August 62, 25, per September-December 64, 00, per Januar-April] 20,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. O: 21,50—20,25 M. bez., Nr. O und A y 220 A 
Be 25, Spirits rung, per Juli 47 00 per August 47, 30, per Sep:. 1; 2000-1900 Mark bez, Jul 19,90 M. bez., Juli-August 19,90 M? Luftwärme (Ô) . 750 75110 7720 
tember- December 48, 25, per Januar-April 49, 00. bez., August-September 20,20 Mark bez., September-October 20,25 bis Du t kan 99 05 (mm) 64 85 6 45 

Paris, 23. Juli, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.)] 20,30 M. bez., October-November 20,45 — 20,50 Mark bez. — Rüböl loco Dang 11 (mm) 5 0 j 2 5 5 
Weizen ruhig, per Juli 23, 10, per August 23, 25, per September- ohne Fass 46,5. Mark bez., Juli 47 Mark bez., September-October a igung (pCt.). | W. 2 NW. 2 NW. 2 
December 23, 75, per November-Februar 23, 90. Roggen weichend, per 47,547 M. bez., October-November 47,9—47,5 Mark bez., November- Wett 5 bewölkt NEE 19 5 
Juli 15, 40, per November-Februar 15, 60. Mehl 9 Marques, ruhig, December 48,3 47,8 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — Petroleum Würnie der 0d Arten 8- 1602 
8 N 


per Juli 46, 50, per August 47, 10, per September-December 12 Marques 
50, 25, per November-Februar 50, 60. Rüböl ruhig, per Juli 62, 25, per 
August 62, 25, per September-December 64, 25, per Januar-April 
65, 25. Spiritus fest, per Juli 47, 00, per August 47, 50, per Sep- 


Juli 23,6 Mark bez., September-October 23,8 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 43,1—43 Mark bez., Juli und Juli-August 
42,4 bis 42,3 bis 42,4 Mark bez., August-September 42,4—42,3—42,4 Mark 
bez., September-October 43,4—43,3—43,4 M. bez., October-November 


Nachm. etwas Regen. Abend Regenschauer. 
Nacht starker Than. 


Breslau,. Wasserstand. 


tember-December 48, 25, per Januar-April 49, 25. — Wetter: Schön. und November-December 43,8—43,6 M. bez. 23. Juli. 0.-P. 4m 84cm. M.-P.3m66cm. U.-P.— m 18 cm, unt. C. 
i Paris, 23. Juli, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 42, 50. Weisser Kartoffelstärke, trockene, loco 18,70 M. bez., Juli-August 18,50 M. 24. Juli. O.-P.4m82cm. M.-P.3m62cm. U.-P.—m24cm. „ 
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